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pressen.Wirwussten, dass der
Gegner schwer damit zurecht-
kommen wird.“ Trotzdem ha-
be man in der zweiten Halb-
zeit keinen Zugriff mehr be-
kommen und in einem zerfah-
renenSpiel vor allemüber lan-
ge Bälle sein Glück gesucht.

Kurz vor Ende der Partie
kamen die Gäste durch eine
Unachtsamkeit der Hausher-
ren noch einmal ran. Dennoch
habe man sich nicht mehr aus
der Fassung bringen lassen
undmitdem3:1-Treffer alsRe-
aktion kurz darauf das Spiel
entschieden, so Zaimi.
SSV: Neuschulz – Saikowski, Sub-
otic, Nurdogan, Brandt (85. Brend-
ler) – Gercke, Tsampasis (85. Goede-
cke), Irek (65. Bammel) – Zeqiri (65.
Thaqi), Mamalitsidis – Drangmeister.
Tore: 1:0 (4.) Tsampasis, 2:0 (14.)
Drangmeister, 2:1 (85.) Schächtel, 3:1
(88.) Subotic. tig

Zwei frühe Tore: Der SSV Kästorf (v. Noah Mamalitsidis) stellte
gegen BSC Acosta direkt die Weichen auf Sieg. FOTO: MICHAEL FRANKE

den: „Der Platz war, typisch für
diese Jahreszeit, auch etwas
holprig, die Bälle sind oft ver-
sprungen.“

Die erste Großchance des
Spiels hatten die Gastgeber zu
verzeichnen, doch der Freistoß
von Jan-Phillip Helms ging
knapp am Tor
von SV-Kee-
per Phillipp
Korschvorbei.
Im Anschluss
kamen die
Grün-Weißen
besser in die
Partie und
gingendurch SV-Urgestein Ju-
lian Plagge in Führung. Kurz
vor der Halbzeitpause legte
Kevin Leja mit einem Sonn-
tagsschussaus16Meternnach,
der Ball schlug unhaltbar für
MTV-Torwart Jonas Look im
Winkel ein. „Nach dem 2:0war
mir dann klar, dass wir das
Spiel gewinnen“, so Timpe.

„In der zweiten Hälfte ha-
ben wir es dann zumindest an-
satzweise gar nicht schlecht
gemacht“, findet Isenbüttels
Trainer, bemängelt jedoch:
„Wir standen hinten ganz gut,
aber kamen nach vorn gar
nicht aus demKnick.“Aus dem

Knick kamen
dann aber-
mals die Gäs-
te und erziel-
ten durch Ni-
co Ahrens
nach Flanke
von Arne
Weidemann

das nächste Traumtor an die-
sem Derby-Nachmittag.

„Ich finde, wir haben letzt-
lich ein wenig mehr für den
Sieg getan. Der Sieg ist ver-
dient, wir wollten ihn mehr“,
jubelt Timpe nach Schlusspfiff
und nimmt Positives für die
nächsten Spiele im Abstiegs-
kampf mit: „Wir waren sehr ef-

Nun haben wir
Calberlah in der Tabelle
wieder mit reingeholt,
das ist jetzt doof.
Rouven Lütke
Trainer des MTV Isenbüttel

torfer Treffer kurz nach dem
Elfmeter schon früh die Wei-
chen auf Sieg. Insgesamt habe
Zaimis Mannschaft ordentlich
gearbeitet und den Ball auf
einem tiefen Untergrund gut
laufen gelassen. „Unser Ziel
war es vonAnfang an, hoch zu

Zufrieden: Kästorfs Trainer Saj-
mir Zaimi. FOTO: MICHAEL FRANKE

Landesliga
FSV Schöningen – Braunschweig II 3:1
TSG Bad Harzburg – SSV Nörten-Hardenberg 2:4
MTV Isenbüttel – SV Calberlah 0:3
TSV Landolfshausen/S. – SSV Vorsfelde ausgef.
TSV Germania Lamme – SV Lengede 0:3
SSV Kästorf – BSC Acosta 3:1
SC Gitter – SC Hainberg 1:4
SC Göttingen 05 – KSV Vahdet Salzgitter 0:2

1. SSV Vorsfelde 17 61:12 46
2. FSV Schöningen 15 52:14 37
3. SV Lengede 15 36:17 32
4. SSV Kästorf 15 39:30 28
5. Eintr. Braunschweig II 13 27:16 27
6. SSV Nörten-Hardenb. 13 27:16 26
7. TSG Bad Harzburg 15 24:32 20
8. BSC Acosta 16 27:27 19
9. TSV Germ. Lamme 16 17:25 18
10. Vahdet Salzgitter 15 24:31 17
11. SC Göttingen 05 17 27:41 17
12. SC Hainberg 14 18:24 16
13. MTV Isenbüttel 15 17:33 14
14. SC Gitter 16 15:46 13
15. Vahdet Braunschweig 14 21:37 12
16. TSV Landolfshausen/S. 14 10:23 11
17. SV Calberlah 16 19:37 11

Spiel des
SSV Vorsfelde

fällt aus
LANDOLFSHAUSEN. Spielaus-
fall in der Fußball-Landesli-
ga:Das fürSonntagangesetz-
te Gastspiel von Klassenpri-
mus SSV Vorsfelde bei Kel-
lerkind TSV
Landolfshau-
sen/Seulin-
gen (15 Uhr)
wurde bereits
am Samstag-
mittag abge-
sagt. Ein
Nachholter-
min steht al-
lerdings
schon so gut
wie fest.

„Die Plätze in Landolfs-
hausen sind aufgrund des Re-
gens in keinem guten Zu-
stand. Keiner der drei Plätze
vor Ort ist laut TSV bespiel-
bar“, berichtet Vorsfeldes
Co-Trainer Frank Pichatzek.
Die Begegnung wurde da-
raufhin am Samstagmittag
abgesagt - zu kurzfristig, um
spontan einen Testspielgeg-
ner zu finden. „Unser Trainer
Willi Feer hat noch sechs, sie-
ben Vereine angerufen, ein
Testspiel haben wir leider
nicht mehr hinbekommen.“
Einen freien Sonntag gab’s
für die Feer-Elf trotzdem
nicht, denn um 11 Uhr wurde
in Vorsfelde eine intensive
Trainingseinheit absolviert.

Nachgeholt wird das Spiel
allerVoraussicht nach amOs-
termontag (18.April). „Das ist
so gutwie festgezurrt“, verrät
Pichatzek. juv

Frank
Pichatzek

fektiv vor dem Tor, das hat uns
zuletzt in vielen Partien ge-
fehlt.“ Durch die Niederlage
robbt sich Calberlah bis auf
drei Zähler an denMTV heran,
was Lütke besonders ärgert:
„Nun haben wir Calberlah in
der Tabelle wieder mit reinge-
holt, das ist jetzt doof. In Sum-
me waren wir aber nach vorn
zu harmlos und hatten so gut
wie keine Chancen. Der Sieg
ist verdient für die Grün-Wei-
ßen.“
MTV: Look - Gebhardt, Gülabi,
Purschke, Linde – E. Gökkus (65. Alt-
mis), Kast, T. Gökkus, Sening (65.
Westermeier) – Helms (C. Gökkus),
M. Hajdaraj (70. Simon).
SV: P. Korsch – Weidemann, Karwehl
(75. Mundry), Linke, Weiß - von Spic-
zak-Brzezinski (65. Wagenmann), F.
Korsch – Leja (75. M. Plagge), Bro-
döhl, J. Plagge (83. Wiesensee) – N.
Ahrens.
Tore: 0:1 (32.) J. Plagge, 0:2 (44.) Le-
ja, 0:3 (63.) N. Ahrens.

SG Gifhorn
wieder

Vizemeister
GIFHORN. Ein kleines Déjà-
vuwar es schon für die Bad-
minton-Cracks der SG Gif-
horn/Nienburg. Die letzte,
komplett zu Ende gebrach-
te Regionalliga-Saison hat-
ten sie ebenfalls auf Rang
zwei beendet. So auchdies-
mal.

„Die Tabelle lügt nicht,
leider hat es wieder nicht
mit dem Aufstieg ge-
klappt“, resümierte Kapi-
tänDennis Friedenstab, bei
dem aber von Enttäu-
schung nichts zu spüren
war. Sondern eher eine ge-
hörige Motivation für die
nächste Spielzeit: „Da wer-
den wir wieder angreifen!“
Gegen den SV Berliner
Brauereien II (4:4) und den
Berliner Sport-Club (8:0)
beendete das Team von

Trainer
Hans Wer-
ner Niesner
die Serie
mit drei
Zählern
versöhn-
lich: „Wir
haben
schon das
erreicht,
was wir

wollten.“
Ärgerlich war es aller-

dings, dass am Samstag
gegen die Brauereien-Ver-
tretung nur einer statt zwei
Punkten heraussprang.
„Patrick Thöne und ich hät-
ten beispielsweise unser
Doppel einfach gewinnen
müssen“, ärgerte sich Frie-
denstab. Besagte Niederla-
ge nach drei Sätzen kostete
der SG womöglich auch
den Gesamtsieg in einer
sonst ausgeglichenen Be-
gegnung. Auch im Einzel
hatte Friedenstab das
Nachsehen, seine Kollegen
Thöne, Holger Herbst und
Martina Nöst waren hin-
gegen siegreich. Erst die
Niederlage von Thies
Huth/Sarah Findlay im Ab-
schlussdoppel sorgte für
die Gesamt-Punkteteilung.

Dagegen lief es am
Sonntag gegen den Sport-
Club aus der Hauptstadt
wie am Schnürchen. Ledig-
lich im Einzel hatten Marti-
naNöst und Friedenstab im
jeweils ersten Satz das
Nachsehen, konnten den
Spieß dann aber noch um-
drehen. „Der Rest ist wirk-
lich sehr glatt verlaufen“,
erklärte der Kapitän, der
gemeinsam mit seinen Kol-
legen noch dabei ist, eine
potenzielle Saison-Ab-
schlussfahrt zu planen. „In
den letzten zwei Jahren hat
es leidernichtgeklappt“, so
Friedenstab.

Dennis
Friedenstab

Vizemeister: Die SG um Pat-
rick Thöne und Yannik Joop.

3:0 in Isenbüttel! Calberlah
gelingt Revanche im Derby
Fußball-Landesliga: Timpe attestiert keinem Team ein gutes Spiel – SV wie am MTV dran

ISENBÜTTEL. Derby-Revanche
geglückt! Nach der 0:2-Hin-
spiel-Schlappe im September
revanchierte sich Fußball-Lan-
desligist SV Calberlah beim
MTV Isenbüttel, gewann das
Rückspiel deutlich mit 3:0 (2:0)
und ist zumindest bis zum
nächsten Duell der beiden Ri-
valen die Nummer 1 in der
Samtgemeinde.

„Derbysieger, Derbysieger,
hey, hey“, schallte es aus den
Kehlen der Grün-Weißen nach
dem Abpfiff der umkämpften
Partie. „Insgesamt war es aber
kein gutes Spiel von beiden
Teams“, gestand Calberlahs
Trainer Stefan Timpe trotz des
Derbysiegs und ergänzte: „Es
gab viel Unruhe und kleine
Fouls, was auch typisch für ein
Derby ist.“ Sein Gegenüber,
Rouven Lütke, pflichtete Tim-
pe bei und suchte nach Grün-

VON JULIAN VOGES

3:1! SSV Kästorf feiert ersten
Pflichtspiel-Sieg des Jahres

Fußball-Landesliga: Frühe zwei Treffer wichtig beim Duell mit BSC Acosta

KÄSTORF.Der SSV Kästorf hat
sein Heimspiel gegen den
BSC Acosta mit 3:1 (2:0) ge-
wonnen und damit seinen ers-
ten Sieg des Jahres in der Fuß-
ball-Landesliga gefeiert. SSV-
TrainerSajmirZaimi saheinen
engagierten Auftritt seiner
Mannschaft. „Die 2:0-Füh-
rung nach der ersten Viertel-
stunde war verdient für uns“,
sagt der Trainer, der den für
BSC Acosta ausgesprochenen
und verschossenen Strafstoß
zwischen den beiden Treffern
zwar als sehr strittig empfand,
gleichzeitig aber auch die Pa-
rade seines Schlussmanns
Chris Neuschulz hervorheben
wollte. „Das hat er wirklich
sehr gut gemacht.“

Nach dem frühen 1:0 durch
Dimitrios Tsampasis stellte
SSV-Knipser Jannes Drang-
meister mit dem zweiten Käs-

Umkämpftes Spiel: Aber der SV Calberlah (in Grün) hatte am Ende allen Grund zum Jubeln (kl. B.). FOTOS: MICHAEL FRANKE


